
 
 

Was ist eigentlich dran an unserem Glauben? Immer häufiger trifft man im Alltag 
unserer Gemeinden auf diese Frage. Menschen aller Altersgruppen und in 
unterschiedlicher Nähe zur christlichen Kirche und ihren Überlieferungen 
formulieren ihr Interesse an dem, was unseren Glauben ausmacht. Dabei geht 
es nicht um irgendwelche abstrakten oder theoretischen Fragen, sondern um 
einen praktischen Zugang zum christlichen Glauben. Es geht darum, 
herauszufinden, woran man eigentlich selbst glaubt oder glauben kann. 
 
Dabei möchte ein kleiner Glaubenskurs Hilfestellung leisten. Vom 2. bis zum 30. 
März 2012 wird an fünf Abenden miteinander diskutiert, beraten, meditiert, 
gesungen und gebetet werden. Wer prüfen möchte, was dran ist am christlichen 
Glauben, was er oder sie selbst und andere glauben, der und die sind hier richtig. 
 
Der Kurs wird gemeinsam veranstaltet von der Auferstehungsgemeinde, der 
Kreuzkirchengemeinde, der Philippusgemeinde und einem Team aus Pfarrern, 
Pfarrerin und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen.  
Er findet jeweils Freitagabend von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr statt.  Erstes Treffen 
ist am 2. März im Gemeindehaus der Kreuzkirche, Jakob-Jung-Straße 29. 
 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bei Pfarrerin Themel, Tel. 9182236 
oder Pfarrer Dittmann, Tel. 376971 oder Pfarrer Marks, Tel. 351568. 
 


